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BürgerKolleg unterstützt Ehrenamtliche noch intensiver mit einem neuen digitalen 
Austauschformat 
 
„BürgerKolleg im Gespräch“ heißt ein neues Format des BürgerKollegs der Bürgerstiftung 
Braunschweig. Es orientiert sich am konkreten Bedarf von ehrenamtlich Engagierten, denn diese 
bestimmen vorab selbst, über welches Thema sie sich updaten möchten. Hierfür stellt ihnen das 
BürgerKolleg die entsprechenden Expertinnen und Experten zur Seite, die themenbezogene Fragen 
beantworten. Außerdem möchte das Format zum gegenseitigen Austausch motivieren. Mit dem neuen 
Angebot will das BürgerKolleg noch bedarfsgerechter identifizieren, was engagierte Menschen aktuell 
bewegt und sie gezielt unterstützen. „BürgerKolleg im Gespräch“ startet am Mittwoch, den 31. März um 
18:30 Uhr in Form einer Videokonferenz. Bei der ersten Ausgabe ist das Thema bereits gesetzt, es geht 
um die aktuelle Fördermittelsituation in Corona-Zeiten. Die Teilnahme ist kostenlos. 
 
Ehrenamtliche aus Vereinen, Initiativen, Gruppen oder einzelne Engagierte haben beim ersten Termin 
von „BürgerKolleg im Gespräch“ die Möglichkeit, zu den Schwerpunkten Spenden, Sponsoring und 
Antragstellung Fragen zu stellen und ins Gespräch zu kommen. Malte Schumacher (Philantropie-
Berater), Marion Thomsen (Braunschweigische Landessparkasse und Sparkassenstiftung) und 
Christiane Mielke (Regionalberaterin des Landesverbandes Soziokultur Niedersachsen) stehen den 
Teilnehmenden mit ihrer Expertise zur Seite und behandeln mit den Engagierten Fragen wie: Was 
bewegt Ehrenamtliche nach einem Jahr Corona-Einschränkungen? Welche Schwierigkeiten haben sie 
aktuell bei der Finanzierung von gemeinnützigen Projekten? Das geplante Projekt musste ausfallen, was 
tun mit den bereits ausgezahlten Fördergeldern? Um so gezielt wie möglich auf konkrete Bedarfe 
einzugehen, können Fragen gern im Vorfeld an das BürgerKolleg gesendet werden. Die Anmeldung für 
den 31. März ist über www.buergerkolleg-braunschweig.de möglich. Über die Website können auch 
Themenvorschläge für die nächsten Termine eingebracht werden. Außerdem finden Interessierte dort 
weitere Informationen zu dem breiten Angebot des BürgerKollegs. 
 
Das BürgerKolleg ist ein Projekt der Bürgerstiftung Braunschweig in Kooperation mit der 
Volkshochschule Braunschweig und unterstützt durch die Braunschweigische Sparkassenstiftung. 
Ehrenamtliche erhalten hier kostenfrei Unterstützung, um die Zusammenarbeit in ihren Organisationen 
zu stärken und ihre Strukturen zu professionalisieren. 
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Weitere Termine des BürgerKollegs 
Anmeldungen und nähere Infos über https://www.buergerkolleg-braunschweig.de/seminare/   
 
Di., 16.03.2021 (18:00-20:00 Uhr): Social Media für Vereine (Teil 1: Einführung und Strategie) 
Referent: Karl-Heinz Limpert 
 
Fr. 19.03.2021 (16:00-18:00 Uhr): Das kleine ABC der Öffentlichkeitsarbeit 
Referent: Malte Schumacher 
 
Di., 23.03.2021 (18:00-20:00 Uhr): Social Media für Vereine (Teil 2: Konkretes Vorgehen und 
Praxisbeispiele) 
Referent: Karl-Heinz Limpert 
 
Fr., 26.03.2021 (16:00-20:00 Uhr): DIN-gerecht und fehlerfrei – Briefe und E-Mails von Ihrem 
Verein 
Referentin: Uta Löffler 
 
Mi., 31.03.2021 (18:30-20:00): BürgerKolleg im Gespräch – auf ein Wort mit… 
Die aktuelle Fördermittelsituation in Corona-Zeiten 
 
Fr., 16.04.2021 (15:00-19:00 Uhr): Teamentwicklung und Motivation in der Vereinsarbeit 
Referentin: Verena Kienzle 
 
Sa., 17.04.2021 (10:00-12:30 Uhr): Konflikte schlichten – mit Mediation leichtgemacht  
Referentinnen: Heike Löffler-Schrimpf / Kerstin Koch 
 
Fr., 30.04.2021 (15:00-19:00 Uhr): Mit guten Texten über Gutes informieren  
Referentin: Uta Löffler 
 
Fr., 21.05.2021 (15:00-19:00 Uhr): Kommunikation und Führung im Verein – wie jeder das 
bekommt, was er will  
Referent: Michael Blatz 
 
Sa., 22.05.2021 (09:00-17:00 Uhr): Mitglieder gewinnen, begeistern und halten  
Referent: Michael Blatz 
 
 

 

 


